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Thema

 Open Access für Forschungsdaten
• Teildisziplin der Linguistik: Korpuslinguistik 
• DFG-Projekt: Infrastrukturen für Forschungsdaten
• Herausforderung für CMS/UB
• Zukunft: Forschungsdaten an der HU Berlin
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Agenda

 Forschungsdaten in der Korpuslinguistik &  
derzeitiger Stand des Zugangs 

 Projekt LAUDATIO & Herausforderungen
 Beispielkorpus
 Zusammenfassung & Diskussion
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Korpuslinguistik

"Ein Korpus ist eine Sammlung schriftlicher oder 
gesprochener Äußerungen in einer oder 
mehreren Sprachen. Die Daten des Korpus sind 
digitalisiert, d.h. auf Rechnern gespeichert und 
maschinenlesbar. Die Bestandteile des Korpus, 
die Texte oder Äußerungsfolgen, bestehen aus den 
Daten selbst sowie möglicherweise aus 
Metadaten, die diese Daten beschreiben, und aus 
linguistischen Annotationen, die diesen Daten 
zugeordnet sind.“ (Lemnitzer & Zinsmeister 2006)
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Korpuslinguistik

 Aufbau, Aufbereitung und Analyse von Korpora 
zur Untersuchung von sprachlichen Phänomenen 

 Annotation: Zuweisung von Interpretationen auf 
Satz-, Wort-, Lemma-, Zeichenebene (Token) zu 
den Rohdaten (Texte) und gemeinsame 
Speicherung

 Quantitative Auswertung und Vergleich
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Forschungsdaten

 Primärquellen (Textkorpora, 
Audioaufzeichnungen+Transkriptionen)
• Klassische Manuskripte/Handschriften bis hin zu 

Voll-Digitalisaten (abhängig von Forschungsfrage)
 Annotationen 
 Dokumentationen (Schemata)
 Metadaten für 

• Primärquellen
• Annotationen 
• Dokumentationen (Schemata)
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ANNIS-Recherche im DDB-Korpus
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Forschungsdaten: Zugang

 Kein Zugang
• unklare Rechtslage (Tondoku afrikanischer 

Sprachen)
• Persönlichkeitsrechte, Schutz der Sprecher (z.B. 

Minderjährige)
• Datenschutz

 Eingeschränkter Zugang
• Nachweis von Lizenzen bspw. für 

Zeitungsabonnements
• Lizenzerwerb
• Nicht veröffentlichte Annotationen (nicht fertig, 

nicht ausreichend etc.)
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Forschungsdaten: Zugang

 Zugang mit kleinen Hürden
• Verfügbar mit Angabe von Nutzerdaten
• Sicherstellung der rein wissenschaftlichen Nutzung
• Angebot per Mail (Falko-Korpus)

 Freier Zugang
• Zugang über bspw. ANNIS2
• Urheberrechtsfreie Werke
• Freie Verfügbarkeit der Texte & Annotationen in 

verschiedenen Formaten
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Projektkontext LAUDATIO

 Long term Access and Usage of Deeply Annotated 
Information

 Projektziel: Entwicklung einer Infrastruktur für 
die historische Linguistik
• unter Einbeziehung eines Repository
• für die Erfassung, persistente Speicherung und 

jederzeit zugreifbare Bereitstellung 
fachspezifischer Primärdaten in Form tief 
annotierter und komplex strukturierter Textkorpora
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Projektkontext LAUDATIO

 Förderungsbereich: DFG Wissenschaftliche 
Literaturversorgungs- und Informationssysteme 
(LIS)
• Ausschreibung: Informationsinfrastrukturen für 

Forschungsdaten (1. Phase: 2011-2014)
• Kategorie „Disziplinspezifische 

Organisationsformen“
• Thema: Entwicklung eines nutzerorientierten 

Repository zur nachhaltigen Speicherung und 
Bereitstellung von Forschungsdaten für die 
historische Linguistik
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Projektkontext LAUDATIO

 Projektpartner an der HU Berlin
• Institut für deutsche Sprache und Linguistik

• Prof. Dr. Anke Lüdeling
• Prof. Dr. Karin Donhauser
• Laurent Romary, PhD (+INRIA)

• Computer- und Medienservice
• Prof. Dr. Peter Schirmbacher
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Projektkontext LAUDATIO
 Datenquellen: Historische Textkorpora 

(zunehmend digital) 
• Fragestellungen: Text und Autor, einzelsprachliche 

Phänomene (Lexikal., Sprachstruktur), 
sprachübergreifende Phänomene, Sprachwandel

 Zugriff auf Textkorpora, Annotationen
• über das Annotations- und Suchwerkzeug ANNIS / 

Webschnittstelle
• Referenzierung, persistente Verlinkung
• Download, Import- & Exportmöglichkeiten
• Aufbauende Dienste über API
• Verteiltes Arbeiten an Korpora
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Herausforderungen

 Urheberrechtsschutz bzw. Copyright
 Wann ist eine Version fertig?
 Projektkontexte, Communities
 Versionierung von Korpora (Architektur, Texte) –

Management für Versionen erforderlich
 Editionen: für bestimmte Fragestellungen müssen 

u.U. entsprechende Abkommen mit den 
Lizenzinhabern geschlossen werden 

 etc.
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Herausforderungen

 LAUDATIO – Zuschnitt auf historische Linguistik:
• Lizenzmodelle für Eigenkorpora (die an der HU 

verfügbar sind wie "DeutschDiachronDigital“)
• Lizenzmodelle für annotierte Fremdkorpora (die wir 

zum Ende der ersten Projektphase erwarten) 
• Verfügbarkeit

• Vorgaben aus den Partnerprojekten
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Data Sharing: Ziele für LAUDATIO

 Ziel für Community: urheberrechtsfreie Versionen 
 Regeln / „Data-Sharing-Kultur“ angepasst an die 

Community & Umgebungen
• Lizenzen für Korpora: CC-BY?
• Lizenzen für 

Dokumentationen/Annotationsschemata: CC-BY?
• Lizenzen für Metadaten: CC-BY?
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Beispiel „Ridges Corpus“

 Register in Diachronic German Science
• Untersuchung der deutschen Wissenschaftssprache 

ab dem 16. Jahrhundert, Kräuterkunde
• Projektseminar am IdSL HU Berlin
• Gefördert durch Google Digital Humanities Award
• Korpus aus Digitalisaten hauptsächlich von Google 

Books (urheberrechtsfrei)
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Metadaten und Schemata
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Downloadmöglichkeiten
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Zusammenfassung & Diskussion

 Urheberrechtsfreie Werke
 Empfehlungen für CC:BY-Lizenzen?
 Rolle von Forschergruppen / Communities
 Rolle von Umgebungen (eResearch, VRE)
 „Abgeschlossenheit“ von Forschung 
 Rolle der Serviceeinrichtungen wie Bibliotheken 

und Rechenzentren
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OA-Publikationen als Beitrag zu freien 
Korpora!
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Beispiele Korpora

 http://www.linguistik.hu-
berlin.de/institut/professuren/korpuslinguistik/links/korpora
_links

 CLARIN resources inventary: 
http://www.clarin.eu/view_resources

 „Deutsch Diachron Digital“: http://korpling.german.hu-
berlin.de/ddd/search.html

 Ridges Herbology Corpus: http://korpling.german.hu-
berlin.de/ridges/access_de.html

 ANNIS-Demos: http://korpling.german.hu-
berlin.de/trac/annis/


